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Thüringenliga 

FC Einheit Bad Berka  

gegen 

1. SC 1911 Heiligenstadt  
Sonnabend, 15. August, 15:00 Uhr, Ilmtal-Stadion 

 

 

1. Kreisklasse West 

FC Einheit Bad Berka 2  
gegen 

FSV 1928 Gräfinau-Angstedt 2 
Sonnabend, 15. August, 12:00 Uhr, Ilmtal-Stadion 
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Liebe Sportfreunde,  
wir heißen Sie herzlich willkom-
men zum heutigen Spiel. Unser 
Gruß gilt allen Gästen - den 
Sportlern, den Zuschauern und 
den Schiedsrichtern.  
Holger Koch, Vorsitzender  

 
 
Stadionsprecher: 
Matthias 
„Matze“ Finholdt 

 
Impressum:  
Stadionheft des  
FC Einheit Bad Berka 
Vereinsvorsitzender:  
Holger Koch 
Anschrift: Postfach 5,  
99438 Bad Berka 
Kontakt: (0179) 41 73 504, holger.koch@fceinheitbadberka.de 
Redaktion: Norbert Block, norbert.block@fceinheitbadberka.de 
Internet: www.fceinheitbadberka.de 
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Oberliga-Absteiger zu Gast 
(nb) Mit dem SC 1911 Heiligenstadt stellt sich an diesem Sonnabend ein 
hoch gehandeltes Team der Thüringenliga im Ilmtal-Stadion vor. Der 
Oberliga-Absteiger will in der neuen Saison wieder oben angreifen. Der 
Saisonstart ist den Eichsfeldern aber misslungen. Nach dem 1:1 zum Sai-
sonstart in Bad Frankenhausen unterlag der SC daheim gegen Saalfeld 
mit 0:2. Dabei dominierte Heiligenstadt die Partie über weite Strecken. 
Der Ballbesitzfußball führte aber nicht zum Erfolg. Lange wurde auf den 
Ausgleich gespielt, ehe Saalfeld in der Schlussminute das 2:0 gelang. 

Prominenter Neuzugang bei den Gästen ist Ole Hoch. Der 24-jährige 
Heimkehrer spielte zwischen 2008 und 2014 für die Nachwuchsmann-
schaften der Eichsfelder. Danach durchlief er die Nachwuchszentren von 
RB Leipzig und Schalke 04, ehe er für die U19 des 1. FC Magdeburg auf-
lief. Dort erhielt er zwei Jahre später einen Profivertrag und feierte mit 
seinem Team den Aufstieg in die 2. Bundesliga. Er selbst absolvierte in 
der Saison aber kein Spiel. Über Regionalliga-Stationen in Haberstadt, 
Rödinghausen (Westfalen) und BSC Preußen (Berlin) kehrte er jetzt nach 
Thüringen zurück. In Halberstadt hat er mit Bad Berkas Neuzugang Paul 
Grzega in einem Team gespielt. 

__________________________________________________________ 
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Vor Saisonstart wären die Rollen für die Partie klar verteilt gewesen und 
der SC 1911 Heiligenstadt als klarer Favorit in die Kurstadt angereist. 
Nun treffen die Gäste aber auf den Tabellenführer der Liga und dürften 
entsprechend Respekt vor dem Aufsteiger FC Einheit Bad Berka haben. 
Die Mannschaft von Trainer Stephan Reitmann mit Top-Torjäger Denis 
Jäpel will natürlich die drei Punkte an der Ilm behalten und den Spitzen-
platz in der Thüringenliga behaupten.  

 
Kader des FC Einheit Bad Berka  
(Nummer können je nach Trikotsatz und bei Einsatz von Spielern aus 
dem erweiterten Kader abweichend sein) 

1 Justin Scheeder (TW) 
2 Moritz Schneider 
3 Clemens Brinkmann 
4 Gedeon Weiß 
5 Pascal Block 
6 Luca Schönfeld 
7 Maximilian Möller (C) 
8 Madoc Seymour 
9 Bartosz Kosmowski 
10 Denis Jäpel 
11 Paul Jordan 

12 Akid Khalil (TW) 
13 Marco Schuchardt 
14 Paul Menger 
15 Yannek Hofmann 
16 Carlo Bartholmeß 
17 Leon Nottrodt 
18 Laurenz Budde 
19 Fabian Schaft 
20 David Hupach 
33 Paul Grzega 
48 Sören Eismann 

49 Paul Wagner  
68 Kaoa Kahlef 
77 Simran Dhaliwal 
94 Moritz Müller 
xx Luca Schönemann 
xx Phil Guttzeit (TW) 
xx Dirk Noä (TW) 
xx Lucas Laue 
xx Achraf Bannouri 
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Denis Jäpel mit Viererpack 
(nb) Aufsteiger FC Einheit Bad Berka startet furios mit nunmehr zwei 
Siegen in die Saison. Die Mannschaft von Trainer Stephan Reitmann hat 
nach dem Freitagabendspiel für zunächst mindestens gut 20 Stunden 
die Tabellenspitze in der Thüringenliga übernommen. Am Samstag-
abend steht fest, Bad Berka hat als einziges Team der Thüringenliga zwei 
Spiele an den ersten beiden Spieltagen gewonnen. 

Die Kurstädter haben am Freitag vor einer Woche in einem unterhaltsa-
men Spitzenspiel beim FSV Schleiz verdient mit 6:4 (2:1) gewonnen. 
Überragender Spieler beim FC Einheit ist an diesem Abend einmal mehr 
Denis Jäpel, der mit nunmehr sechs Treffern nach zwei Spieltagen die 
Torschützenliste klar anführt. 

Den Kurstädtern gelingt am Fasanengarten – so heißt die Straße, an der 
das Stadion in Schleiz liegt, – ein Blitzstart. Mit einem langen Ball aus der 
eigenen Hälfte heraus bedient Kapitän Maximilian Möller Einheit-Stür-
mer Denis Jäpel. Dieser setzt sich gegen zwei Verteidiger durch, schlägt 
noch einen Haken und schiebt als elf Metern zum 0:1 ein (1.). 
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Büßlebener Straße 2 
99098 Erfurt / OT Urbich 
Telefon 036458 47693 
Mobil 0177 4762077 
E-Mail Heiko.Ritschel@dvag.de 

 

tel:+49%2036458%2047693
tel:+49%20177%204762077
mailto:Heiko.Ritschel@dvag.de


                                                   STADIONHEFT 
 

Die Gäste erholen sich von dem Schock und drängen auf den Ausgleich. 
Gleich mehrere Ecken gibt es für die Hausherren. Andre Hoyer (11.) und 
Albert Pohl (14.) köpfen daneben, danach wird Pohl geblockt (19.). Nach 
einem Freistoß köpft Tim Schulz den Ball über den Querbalken (19.). Nur 
60 Sekunden später kann die Bad Berkaer Abwehr Andre Hoyer in aus-
sichtsreicher Position im Strafraum noch stören. 

Bad Berka setzt aber auch immer wieder Nadelstiche nach vorne. Ein 
Einwurf von Paul Menger erreicht Carlo Bartholmeß im Zentrum, doch 
ehe er zum Abschluss kommt, schnappt der Schleizer Torhüter Philip 
Teufel ihm den Ball vom Fuß. Der junge Neuzugang der Hausherren war 
kurzfristig in die Startelf gerutscht, da sich die Nummer eins Alexander 
Weiß beim Aufwärmen verletzt hatte. 

Jäpel setzt sich im Eins-gegen-Eins durch 

Kurz danach kommen Erinnerungen an die erste Spielminute hoch. Dies-
mal ist es Paul Menger, der mit einer langen Flanke aus der eigenen 
Hälfte wieder Denis Jäpel in der Sturmspitze sucht und findet. Im Eins-
gegen-Eins setzt sich der Goalgetter durch und trifft zum 2:0 für Bad 
Berka (30.). 

Die nächste Chance haben erneut die Kurstädter. Abwehrchef Maximi-
lian Möller dribbelt sich aus der eigenen Hälfte heraus bis zum gegneri-
schen Strafraum. Sein Schuss geht aber zwei Meter am Tor vorbei. 

Die bis dahin beste Tormöglichkeit für die Hausherren hat in der 44. Mi-
nute Martin Berger, der nach Zuspiel von Albert Pohl freistehend vor 
Justin Schleeder auftaucht. Der Einheit-Keeper pariert den ersten 
Schuss der Hausherren aufs Tor hervorragend. Allerdings können die 
Kurstädter danach den Ball nicht aus der Gefahrenzone spielen. Das Le-
der kommt zum Japaner Tomoya Imura, der von der Strafraumgrenze 
abzieht und den Ball im rechten unteren Eck einnetzt (45.). Mit dem 2:1 
für Bad Berka geht es in die Pause. 
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Einheit holt zum Doppelschlag aus 

Nach dem Wechsel wird FSV-Stürmer Albert Pohl auf die Reise ge-
schickt. Die Bad Berkaer Abwehr kann ihn aber noch entscheidend stö-
ren (50.) und den Gegenangriff einleiten. Der Ball kommt schließlich zu 
Kaoa Kahlef, der aus 16 Metern abzieht. FSV-Schlussmann Teufel klärt 
zu Ecke. Diese wird von Denis Jäpel ausgeführt. Und dann ist Kaoa Kahlef 
doch zur Stelle. Vor den Strafraumgrenze versenkt er das Leder rechts 
unten zum 3:1 für die Einheit (52.). Die Hausherren haben den erneuten 
Zwei-Tore-Rückstand noch nicht verkraftet, da klingelt es schon wieder 
im eigenen Kasten. Paul Jordan bedient Denis Jäpel mit einem Steck-
pass. Aus zwölf Metern trifft er zum 4:1 für Bad Berka (54.). 

Dies hätte eigentlich die Vorentscheidung sein müssen. Doch zwei Mi-
nuten nimmt FSV-Spieler Joao Mendel einen Kontakt von Fabian Schaft     
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an der Strafraum-Grundlinie dankend an. Den unstrittigen Strafstoß ver-
senkt Albert Pohl im linken Eck zum 2:4. Die Hausherren schöpfen wie-
der Mut. Umso mehr, als nach einer Ecke von Benjamin Langhof Paul 
Dorn den Anschlusstreffer zum 3:4 per Kopf erzielt (66.). Immerhin sind 
noch 24 Minuten plus Nachspielzeit auf der Uhr. 

Was hilft? Bad Berka muss wieder nachlegen und tut es auch. Kaoa 
Kahlef knüpft Benjamin Langhof den Ball ab und legt diesen auf den ein-
gewechselten Paul Wagner ab. Dieser zieht aus Halblinks ab und will es 
zu genau machen. Er trifft den rechten Pfosten. Von dort prallt der Ball 
Richtung Elfmeterpunkt zurück. Und wer steht dort: Denis Jäpel – er 
trifft zum vierten Mal an diesem Abend (74.). 

Weil der Unparteiische Sebastian Blasse (TSV Kerspleben) in dieser 
Phase viele strittige Entscheidungen gegen Bad Berka fällt, beschwert 
sich Luca Schönfeld, der eine tolle Partie auf der 6er Position abliefert, 
zu lautstark und bekommt Gelb (76.). Das soll Folgen haben. 
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Nach Gelb-Rot für Luca Schönfeld in Unterzahl 

Kurz darauf können die Kurstädter eine Chance von Benjamin Langhof 
entschärfen und zum Gegenangriff starten. Kaoa Kahlef gibt den Ball 
beim Konter zu spät auf David Hupach ab. Dessen Schuss kann daher 
entschärft werden (77.). 

Nach einem Foul bekommt Luca Schönfeld kurz darauf die Gelb-Rote 
Karte. Und Bad Berka muss von der 81. Minute an in Unterzahl spielen. 

Einheit-Trainer Stephan Reitmann reagiert und bringt mit dem A-Junio-
ren-Spieler Luca Schönemann, der damit auch seine Thüringenliga-Pre-
miere feiert, eine frische Kraft aufs Feld. 
__________________________________________________________ 

 

Die Schleizer haben sich noch nicht aufgegeben und wollen die Überzahl 
jetzt ausnutzen. Nach einem Freistoß von Paul Dorn köpft Andre Hoyer 
aufs Bad Berkaer Tor. Doch Schlussmann Justin Scheeder ist zur Stelle 
(86.). 

Die endgültige Entscheidung fällt eine Minute später. Der eingewech-
selte David Hupach verlagert das Spielgerät auch die linke Seite. Dort 
setzt sich Kaoa Kahlef gegen den eingewechselten Amel Nukovic durch 
und haut den Ball von der Strafraumkante zum 6:3 für Bad Berka ins 
gegnerische Tor (87.). 

Kurz darauf will Bad Berka wechseln. Doch der Schiedsrichter-Assistent 

meldet es nicht beim Unparteiischen auf dem Platz an. Schleiz nutzt die 

Unruhe auf und neben dem Platz. Auf Vorlage von Albert Pohl verkürzt 

Benjamin Langhof zum 4:6 (90.). Schließlich kommen Clemens Brink-

mann und Achraf Bannouri, der auch sein Thüringenliga-Debüt gegeben  

            KVB Erfurt 

   Lindenbacher Weg 30 

    99099 Erfurt 

Telefon (0800) 59 59 697 

kontakt@kvb-finanz.de 
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Die Schleizer haben sich noch nicht aufgegeben und wollen die Überzahl 
jetzt ausnutzen. Nach einem Freistoß von Paul Dorn köpft Andre Hoyer 
aufs Bad Berkaer Tor. Doch Schlussmann Justin Scheeder ist zur Stelle 
(86.). Die endgültige Entscheidung fällt eine Minute später. Der einge-
wechselte David Hupach verlagert das Spielgerät au die linke Seite. Dort 
setzt sich Kaoa Kahlef gegen den eingewechselten Amel Nukovic durch 
und haut den Ball von der Strafraumkante zum 6:3 für Bad Berka ins 
gegnerische Tor (87.). 

Kurz darauf will Bad Berka wechseln. Doch der Schiedsrichter-Assistent 
meldet es nicht beim Unparteiischen auf dem Platz an. Schleiz nutzt die 
Unruhe auf und neben dem Platz. Auf Vorlage von Albert Pohl verkürzt 
Benjamin Langhof zum 4:6 (90.). Schließlich kommen Clemens Brink-
mann und Achraf Bannouri, der damit auch sein Thüringenliga-Debüt 
gibt, auf den Platz. Zwei letzte Chancen für die Hausherren können Cle-
mens Brinkmann (90.+4) und Justin Scheeder (90.+5) schließlich noch 
entschärfen. Am Ende feiert Bad Berka und nimmt den ersten Auswärts-
dreier in der Thüringenliga mit nach Hause. 
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Thüringenliga, 3. Spieltag, 14. bis 16. August 2026   

FC Thüringen Weida : TSV Gera-Westvororte  14.8. 18:30 Uhr 

FC An der Fahner Höhe : FSV Schleiz  15.8. 14:00 Uhr 

SV BW 91 Frankenhausen : SV Schot Jena  15.8. 14:00 Uhr 

1. Suhler SV 06 : 1. FC Eichsfeld  15.8. 14:00 Uhr 

FC Einheit Bad Berka : 1. SC 1911 Heiligenstadt  15.8. 15:00 Uhr 

FC Saalfeld : SV 09 Arnstadt  15.8. 15:00 Uhr 

SpVgg. Geratal : Preuß. Bad Langensalza  15.8. 15:00 Uhr 

FSV Wacker 90 Nordhausen : SV BW 90 Neustadt/Orla  16.8. 14:00 Uhr 

_______________________________________________________________ 

 

 

Der aktuelle Spieltag 
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Thüringenliga, 2. Spieltag, 7./8. August 2026 

FSV Schleiz – FC Einheit Bad Berka     4:6 

SV Schott Jena – SV BW 90 Neustadt/Orla    3:3 

SV 09 Arnstadt – SV BW 91 Bad Frankenhausen   1:0 

1. SC 1911 Heiligenstadt – FC Saalfeld    0:2 

1. FC Eichsfeld – FC Thüringen Weide    2:1 

FSV Preußen Bad Langensalza – 1. Suhler SV 06   2:0 

TSV Gera-Westvororte – FC An der Fahner Höhe   1:3 

SpVgg. Geratal – FSV Wacker 90 Nordhausen   1:1  



                                                   STADIONHEFT 
 
Thüringenliga, 2. Spieltag 

  Sp  S U N  Tore  Diff  Pkt 

1.   FC Einheit Bad Berka 2  2 0 0  10 : 5  +5  6 

2.   SV Schott Jena 2  1 1 0  10 : 3  +7  4 

3.   SV BW 90 Neustadt/Orla 2  1 1 0  6 : 3  +3  4 

4.   SpVgg. Geratal 2  1 1 0  4 : 3  +1  4 

5.   FC Thüringen Weida 2  1 0 1  6 : 3  +3  3 

6.   FC An der Fahner Höhe 1  1 0 0  3 : 1  +2  3 

7.   FSV Schleiz 2  1 0 1  8 : 7  +1  3 

8.   1. FC Eichsfeld 1  1 0 0  2 : 1  +1  3 

9.   FC Saalfeld 2  1 0 1  3 : 4  -1  3 

10.   FSV Pr. Bad Langensalza 2  1 0 1  3 : 5  -2  3 

11.   SV 09 Arnstadt 2  1 0 1  1 : 3  -2  3 

12.   SV BW Bad Frankenhausen 2  0 1 1  1 : 2  -1  1 

13.   1. SC 1911 Heiligenstadt  2  0 1 1  1 : 3  -2  1 

14.   FSV Wacker 90 Nordhausen  2  0 1 1  1 : 8  -7  1 

15.   1. Suhler SV 06 2  0 0 2  2 : 5  -3  0 

16.   TSV Gera-Westvororte 2  0 0 2  2 : 7  -5  0 
______________________________________________________________ 
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Weimarische Straße 20 
99438 Bad Berka 
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https://www.fceinheitbadberka.de/maenner/erste/liga/team/tsv-gera-westvororte
http://www.tortenbild-druckerei.de/
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Highlight-Videos der Ersten  

(nb) Fußball-Thüringenligist FC Einheit Bad Berka bietet künftig von aus-
gewählten Spielen Highlight-Zusammenfassungen und Livestreams an. 
Wer will, kann sich die zehn Tore der turbulenten Begegnung zwischen 
Schleiz und Bad Berka anschauen und sich am Sieg der Kurstädter er-
freuen. Auch der Heimspiel-Erfolg gegen den TSV Gera-Westvororte ist 
online.  

Die Videos können über den Reiter „Livestream & Highlights" auf der 
Homepage direkt ausgewählt werden. Die Highlight-Videos findet man 
auch direkt unter dem FC Einheit Bad Berka-Kanal auf Youtube.de. Mög-
lich macht diesen Service das neue Kamerasystem, das die erste Män-
nermannschaft für die Spielauswertung künftig nutzt. 

Einheit-Reserve optimistisch 
(nb) Nach der ersten Männermannschaft des FC Einheit Bad Berka star-
tet auch die Reserve der Kurstädter in die Saison - als Vorspiel der Thü-
ringenliga-Partie gegen den 1. SC 1911 Heiligenstadt. Gegner ist der FSV 
1928 Gräfinau-Angstedt 2.  

Die Einheit-Reserve startet nach der Vizemeisterschaft in der vergange-
nen Saison mit großen Ambitionen in die neue Spielzeit. Der neue Trai-
ner Marius Rabe ist mit der Vorbereitung, in der viel getestet wurde, 
durchaus zufrieden. Zuletzt konnte sein Team gegen den Kreisoberligis-
ten SpVgg. Eintracht Erfurt gut 70 Minuten auf Augenhöhe mithalten 
und kassierte erst in der Schlussphase einige Tore zu viel. Zuletzt konn-
ten einige Spieler aus dem Kader auch Thüringenliga-Luft spüren und 
gemeinsam mit der ersten Mannschaft Erfolge feiern.  

Während die Einheit-Reserve fünf Vorbereitungsspiele absolvierte, tes-
teten die Gäste ihren Kader lediglich am vergangenen Wochenende 
beim 1:3 gegen den SV Grün-Weiß Möhrenbach (2. Kreisklasse). 

https://www.fceinheitbadberka.de/livestream-highlights
https://www.youtube.com/@fceinheitbadberka7328
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        Gaststätte  

   ZUM LINDENBAUM 

 
Gaststätte – Catering – Speiseversorgung – E-Bike-Service 

Im Dorfe 15, 99438 Hetschburg, (036458) 48476, zumlindenbaum.de 
Öffnungszeiten: Di bis Fr, 11 bis 21 Uhr; Sa & So, 11 bis 18 Uhr 
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